
Kassel

Weitere Klimaschutzaktivitäten

[20.07.2016] Kassel hat jetzt zwei weitere Klimaschutzprojekte zur Anpassung an
den Klimawandel angestoßen. Zunächst geht es darum auszuloten, wieviel und
wo die Stadt aktiv werden muss.

Bereits im April dieses Jahres hat die Stadt Kassel die Klimaschutz-Kampagne „Kassel wirkt!“ promotet (

wir berichteten). Jetzt legt die Dokumenta-Stadt mit weiteren Maßnahmen zur Anpassung an den

Klimawandel nach. Der Hintergrund: Sommertage mit großer Hitze und so genannte Tropennächte stellen

eine große gesundheitliche Belastung für die Menschen dar. Aktuelle Forschungsergebnisse zeigen, dass

solche Wetterlagen künftig viel öfter auftreten werden. Auch die Zunahme von Hochwasser, Sturm und

anderen Wetterereignissen macht dringend Anpassungskonzepte erforderlich. Die Stadt Kassel hat hierzu

zwei neue Projekte gestartet. Das Projekt Klimaschutzteilkonzept – Anpassung an den Klimawandel für die

Stadt Kassel soll die Fragen beantworten, wieviel und wo die Stadt aktiv werden muss, um dem

Klimawandel begegnen zu können und die Beeinträchtigungen für die Menschen in Kassel möglichst

gering zu halten. Dazu soll ein strategisches Konzept für die ganze Kommune erstellt werden. Wie das

Dezernat Presse und Öffentlichkeitsarbeit der Stadt Kassel mitteilt, soll ein Leitfaden Maßnahmen aus den

Bereichen städtisches Grün, gesundheitliche Aspekte, Lebensqualität, Biodiversität und

Hochwasserschutz im Stadtgebiet verorten und zeitlich koordinieren. Dadurch soll es möglich werden,

verschiedene Aspekte aufeinander abzustimmen, so etwa gesundheitsfördernde Maßnahmen wie

beispielsweise Belüftung, mit der biologischen Vielfalt und der Freiraumnutzung sowie der Abschwächung

von Hochwassern durch eine Vergrößerung der Retentionsräume. Das zweite Projekt Steigerung urbaner

Klimaanpassungskapazitäten durch Wissenschafts-Praxis-Kooperationen wird sich mit der Frage

beschäftigen, wie die Maßnahmen aus dem Konzept Anpassung an den Klimawandel für die Stadt Kassel

in die Praxis umgesetzt werden können. Hier geht es darum, Ressourcen, Strukturen und Kompetenzen zu

identifizieren. Bei dem Projekt, dessen Ziel es ist, die Anpassungskapazitäten Kassels zu stärken, arbeitet

die Stadt eng mit der Universität Kassel zusammen.
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